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an, stützen srnf (Acc), ergreifen, fassen,

für sich nehmen ; sich hingeben an, ein-

lassen auf, abhängen von, beruhen in

(Äcc). "^, p.p. "^^ft^fT hängend, auf-

gehängt. H" herabhängen, f^ (auf beiden

Seiten) hängen an (Äcc. o. Loc), sich

senken; verweilen, säumen, zögern.

Ger. f^t^^o^ ohne Verzug, schnell;

p.p. f^<5rfWfT hängend u. s. w., säumig,

langsam, n. adv.

herabhängend, hängend an (— ©).

^^«T herabhängend ;
*«. ein herabhängen-

der Schmuck.

^fi^^ = ^or. Adj.

^f^T^X^, /. f^ einen Hängebauch habend;

m. Bein. Ganega's.

^^ m,, o«f n. das Erlangen, Wiederfinden.

^'^•R'^ zu erlangen.

^Wf%[ff^ anzubringen {eig. empfangen

zu machen).*

^f^öf) zu erhalten pflegend {Acc).

t^N" w. das Haftenbleiben, Verschwinden,

Untergang, Tod; Eingehen in {Loc. o,

—
o). Rast, Kühe; Takt, Tempo.

^^if n. Ruhe, Ruhestätte.

^"^^n^T i"^ Mitteltempo {d. i. Moderato)

vorzutragen.

^T^pg^ in richtigem (eig. reinem) Takt o.

Tempo vorzutragen.*

H^^T*f ^- Auflösungsstätte (ph.).

W^^, ^T^rfir (*''%) scherzen, spielen, p.p.

t5ff%ff s. bes. Gaus. ^^TETfir liebkosen,

hätscheln, pflegen. "^^ (fallen lassen,

ausspeien*) ; Gaus, in Aufregung ver-

setzen. ''3TT Gaus, liebkosen, hegen und

pflegen.

^J^TT spielend, schillernd; f. ^J ein (tän-

delndes) Weib.

*^3f^rf%eRT A Bammelage.

^T^Z n. Stirn; Loc. vorn.

HHIZ«fi w« dass.,
f. of^cliX Stirnzeichen

(r.); *Stirnschmuck.

^WrfX^ vorn befindlich.

'ST^T'Ti f' ^'ft eine Blässe o. einen hellen

Fleck habend, m. n, Schmuck, Zierde.

*^n5TT^r«R ?^- Stirnkranz.

'fl^lT«!^ n. Schmuck, Zierde.

^rf%fT (s. ^I^ ) zuckend, tändelnd, an-

mutig, naiv, lieblich, n. Scherz, Anmut,

Einfachheit, Lieblichkeit.

^rf%crf%^'^ m. N. eines Werkes.

"^^ m. das Schneiden, der Schnitt (auch

Schur, Wolle, Haar u. dgl.); Abschnitt,

Stück; Tropfen, bischen, ein wenig

(oft -o).

^^^ m. Gewürznelkenbaum ; n. -nelke.

W^üf salzig, gesalzen; n. Salz, hes. See-

salz.

^^HT^I^ Salzwasser enthaltend; m. das

(Salz-)Meer.

^RW^^fv u. o^r^rf^rftr w. = vor. m.

^^W^l f; *>^ n. Salzigkeit.

^^I||"^f5(^ = t^ c|Hj ^«?| (auch m. = dems. m.).

'^m'l!ljf3a( m. das Salzmeer.

^^fW«T gesalzen.

^r^fTJr^*C^ m. Anmut. *

^^UiT<^ w. ofV m. das Salzmeer.

<j)^«f n. das Schneiden, Mähen.

^^f^ u. o^ f. N. einer Pflanze.

^^"^T^ Adv. in kleine Stücke, um ein

kleines.

^f%fT^ w« ^^ zu schneiden, abzuhauen.

^pj«f n. (m.) Lauch, Knoblauch.

^lEf , ^"Bff?! (o%w.;5r^f7r) begehren, streben

nach (^Acc^. "^fir dass.\ p.p. "^Rf^f^-

fcfff begehrt, erwünscht, lieb.

^r^5 W^f?f strahlen, prangen, erscheinen,

entstehen, sich erheben, ertönen; lustig

sein, sich vergnügen. "^^, p.p. "^5^t%rl

glänzend, prangend, erschienen, ent-

standen, erregt, ausgelassen. f^=Simpl.
;

p.p. f^ftfl = ^gwftr<T, n. impers.

^^«I?T f' eine best. Flüssigkeit im Körper.

H^^'ft /• eine grobe Nadel.

T^^X. m. PL Volksname.

^fr u. oft /• Welle.

^, ^f?r ergreifen, nehmen ; Ger. W[W
mit, in Begleitung von.

^^üf zeichenkundig.

gfl^flljcjj, f. ^ dass. ; m. Zeicbendeuter.

^^^I^T = vor. Adj.

^^T /". N. einer Pflanze; Lack.


